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Luther berät Vorwerk bei 
Übernahme der Norddeutschen 
Teppichfabrik 

Hannover – Die Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH hat die 

Vorwerk & Co. Teppichwerke GmbH & Co. KG bei der 

Übernahme der insolventen Norddeutschen Teppichfabrik 

beraten. 

Ende Januar 2014 hat der Gläubigerausschuss dem Kaufvertrag mit 

der Vorwerk-Tochtergesellschaft TPH Teppich-Produktions- und 

Handels-GmbH zugestimmt: Ab sofort werden die Vorwerk 

Teppichwerke die Geschäfte der Norddeutschen Teppichfabrik 

übernehmen. Insbesondere Vorwerks gute Vernetzung im Handel 

und die Vertriebsstärke des Konzerns haben die Gläubiger davon 

überzeugt, dass eine wirtschaftlich sinnvolle Fortführung des 

Betriebs möglich ist. 

Das Vorwerk-Konzept sieht vor, dass künftig mit angepasster 

Mitarbeiterzahl und unter Nutzung von Synergiepotenzialen sowohl 

am Standort Geesthacht als auch in Hameln produziert wird. Neben 

der Marke Vorwerk wird die Marke Nordpfeil eigenständig am Markt 

bleiben. 

Luther hat bei der Strukturierung dieser Transaktion und 

insbesondere bei den Kaufvertragsverhandlungen sowie bei arbeits- 

und umweltrechtlichen Fragestellungen beraten. Darüber hinaus hat 

Luther Vorwerk bei der Anmietung von Betriebsimmobilien der 

Schuldnerin in rechtlicher Hinsicht unterstützt. 
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Über die Vorwerk Teppichwerke 

Vorwerk Teppich mit Sitz in Hameln ist Teil der Vorwerk Gruppe 

(Wuppertal). Das Unternehmen zählt zu den führenden Anbietern 

von Teppichböden und Bodenbelägen. Der Hauptmarkt ist 

Deutschland. Allerdings werden die Produkte auch in 49 weitere 

Länder exportiert. 2012 erzielten die Vorwerk Teppichwerke einen 

Umsatz von 74,2 Mio. Euro und beschäftigten 330 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter. 

Über die Norddeutsche Teppichfabrik  

Das Familienunternehmen mit Sitz in Geesthacht bei Hamburg 

wurde 1951 gegründet und hatte sich auf die Fertigung von textilen 

Bodenbelägen spezialisiert. 2013 hat das Unternehmen einen Antrag 

auf Eröffnung des Insolvenzverfahrens gestellt. Anfang August 2013 

wurde vom Amtsgericht Schwarzenbek ein vorläufiger 

Insolvenzverwalter bestellt. 

Für Vorwerk 

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft, Hannover:  

Dr. Andreas Blunk, MLE (Federführung), Dr. Thomas Halberkamp 

(Partner, beide Mergers & Acquisitions), Sebastian Fedder (Partner), 

Robert Pacholski (beide Arbeitsrecht), Dr. Henning Holz, LL.M. 

(Umwelt, Planung, Regulierung), Dr. Barbara Schmidt (Partner), 

Dr. Sebastian Schäller (beide Immobilien- und Immobilienwirt-

schaftsrecht), Reinhard Willemsen, Dr. Markus Backes (beide 

Partner, Insolvenzrecht) 

Inhouse Vorwerk Gruppe, Wuppertal/Hameln: 

Matthias Hickmann (Corporate General Counsel), Harald Karpinski 

(Senior Vice President Corporate Human Resources), Johannes 

Schulte, Alexander Christian Holl (beide Geschäftsführung/Financial) 

 

Kurzprofil Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH  

Mit einem umfassenden Angebot in allen wirtschaftlich relevanten Feldern der 

Rechts- und Steuerberatung ist Luther eine der führenden deutschen 

Wirtschaftskanzleien. Die Full-Service-Kanzlei ist mit rund 350 Rechtsanwälten und 

Steuerberatern in elf deutschen Wirtschaftsmetropolen vertreten und mit 
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Auslandsbüros in Brüssel, Budapest, London, Luxemburg sowie Shanghai und 

Singapur in wichtigen Investitionsstandorten und Finanzplätzen Europas und Asiens 

präsent. Zu ihren Mandanten zählen große und mittelständische Unternehmen 

sowie die öffentliche Hand.  

Luther verfügt über enge Beziehungen zu Wirtschaftskanzleien in allen 

maßgebenden Jurisdiktionen weltweit. In Kontinentaleuropa ist Luther Teil einer 

Gruppe von unabhängigen, in ihren jeweiligen Ländern führenden Kanzleien, die 

seit vielen Jahren ständig bei grenzüberschreitenden Mandaten zusammenarbeiten. 

Luther ist zudem das deutsche Mitglied von Taxand, dem weltweiten 

Zusammenschluss unabhängiger Steuerberatungsgesellschaften. 

Die Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH verfolgt einen unternehmerischen 

Ansatz: Alle Beratungsleistungen richten sich am größtmöglichen wirtschaftlichen 

Nutzen für den Mandanten aus. Die Erarbeitung unternehmerisch sinnvoller und 

dauerhaft tragfähiger Lösungen steht im Mittelpunkt. Alle Rechtsanwälte und 

Steuerberater bringen ein interdisziplinäres Aufgabenverständnis mit und haben 

langjährige Erfahrung in der fachübergreifenden Zusammenarbeit. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.luther-lawfirm.com 
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